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„Hindernisse überwinden ist der Vollgenuss des Daseins“ 
hat der deutsche Philosoph Arthur Schopenhauer 
einst gesagt. Es könnte ein gutes Motto für die letzte 
Gruppen aufgabe der Wölfinnen  in der UEFA Women’s 
 Champions League  sein, auch wenn die  Formulierung 
aus dem vorletzten Jahrhundert etwas altbacken  
klingen mag. Übersetzt könnte man sagen: Lasst uns  
die  Herausforderung, mit zwei Toren Unterschied gegen 
Chelsea Women FC gewinnen zu müssen, mit Freude und 
Begeisterung angehen!

Zur Wahrheit rund um den großen Showdown um das 
Weiterkommen in der Königsklasse gehört natürlich auch, 
dass den Wolfsburgerinnen sicher eine andere Konstella-
tion lieber gewesen wäre – etwa ein „Endspiel“ als sicherer 
Viertelfinalist um den Gruppensieg. Dass es anders kam, 
lag nicht zuletzt an den beiden Partien gegen Juventus 
Turin: Nur ein Punkt – beim 2:2 im Piemont  – holte Grün-
Weiß gegen den italienischen Meister. Zu wenig gegen eine 
Mannschaft, die zwar eine steile Entwicklung vorweisen 
kann, aber sicherlich noch nicht zur absoluten Top-Elite 
Europas zählt. Und so hat plötzlich das vermeintlich dritt-
beste Team in Gruppe A beste Aussichten, zum ersten Mal 
in der noch jungen Vereinsgeschichte unter die Top acht 
vorzustoßen.

Die Ausgangsposition vor dem letzten Spieltag ist durchaus 
komplex und erfordert zumindest mathematische Grund-
kenntnisse. Bei allen theoretisch möglichen Konstella-
tionen bleibt unter dem Summenstrich jedoch aus Sicht  
des VfL Wolfsburg ein Ergebnis übrig: Nur ein Sieg mit zwei 
Toren Differenz ermöglicht das sichere Überwintern in der 
Champions League. Machbar? Oder unmöglich? Der Fußball 
hat bereits viele Geschichten geschrieben und oft genug 
bewiesen, dass „unmöglich“ nicht zum Vokabular dieser 
Sportart gehört.

In diesem Sinne gilt es nun umso mehr, die Leidenschaft, 
die auf dem Platz vonnöten sein wird, auf den Rängen 
vorzuleben. Kämpfen bis zur letzten Sekunde, lautet die 
Devise. Zusammen werden wir alles daransetzen, unseren 
Viertelfinal-Traum doch noch wahr werden zu lassen!

Eure Redaktion
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SPIELTAG UND TERMINESPIELTAG UND TERMINE
GRUPPENPHASE SPIELTAG 6

Datum Zeit Spielpaarung

Mi., 15.12.2021 18.45 Olympique Lyon – BK Häcken

Mi., 15.12.2021 18.45 FC Bayern München – Benfica Lissabon

Mi., 15.12.2021 21.00 TSG 1899 Hoffenheim – Arsenal WFC

Mi., 15.12.2021 21.00 FC Barcelona – HB Köge

Do., 16.12.2021 18.45 Paris St. Germain – Breidablik Kopavogur

Do., 16.12.2021 18.45 Real Madrid – WFC Kharkiv

Do., 16.12.2021 21.00 VfL Wolfsburg – Chelsea FC Women

Do., 16.12.2021 21.00 Juventus Turin – Servette FCCF

DAUERBRENNERIN  
JANSSEN

In 19 von 20 Pflichtspielen 
stand Kapitänin Dominique 

Janssen bisher auf dem Feld. 
Diese Quote erreicht im 

Wölfinnen-Kader sonst nur 
Jill Roord, die als Offen-

siv-Spielerin aber häufiger 
ausgewechselt wurde. 

Damit spulte die niederlän-
dische Innenverteidigerin 

in der Hinrunde die meisten 
Minuten in Grün-Weiß ab. 

DER WEG NACH TURIN
Auslosung Viertel- und Halbfinale 20. Dezember 2021

Viertelfinals Hinspiele 22./23. März 2022

 Rückspiele 30./31. März 2022

Halbfinale Hinspiele 23./24. März 2022

 Rückspiele 30. April/1. Mai

Finale (Juventus Stadion, Turin) t.b.a 

Stand: 16.12.2021

TABELLE GRUPPE A

Pl. Verein Sp. S U N Tore +/- Pkt.

1 Chelsea FC Women 5 3 2 0 13:4 9 11

2 Juventus Turin 5 2 2 1 8:4 4 8

3 VfL Wolfsburg 5 2 2 1 13:7 6 8

4 Servette FCCF 5 0 0 5 0:19 -19 0



MIT HAYES KAM DER ERFOLG
Seit Juli 2012 ist Emma Hayes die starke Frau an der Seitenlinie im 
Südwesten Londons. Unter ihrer Regie und immer professionelleren 
Bedingungen gelang mit der Saison 2013/2014 der Wandel zur 
Spitzenmannschaft. Seitdem stehen für die Blues in der FA Women’s 
Super League einzig Platzierungen unter den besten Drei zu Buche. 
Der große Wurf in Form des ersten Liga-Titels gelang den Londone-
rinnen im Sommer 2015. Die Chelsea-Frauen konnten sich nach 
einem 4:0-Erfolg über Sunderland zum Meister krönen. Zwei Monate 
zuvor gewann die Mannschaft von Hayes außerdem den FA Cup, 
was das erste Double der Vereinsgeschichte perfekt machte. 

TITEL NACH TITEL
Auch 2017 gab es kein Vorbeikommen an Chelsea. Da jedoch die 
Spielzeit aufgrund einer Anpassung an die anderen europäischen 
Top-Ligen im verkürzten Modus ausgetragen wurde, konnten die 
Verantwortlichen ihren Spitzenplatz am Ende der Saison nicht 
als offizielle Meisterschaft verbuchen. Dies sollte dann aber ein 
Jahr später der Fall sein und so ging 2018 die Meisterschaft auch 
laut Briefbogen nach Kingsmeadow. Dass die Londonerinnen 
scheinbar ein Faible für komplizierte Spielzeiten haben, bewiesen sie 
2019/2020 wieder, als sie nach pandemiebedingtem Saison abbruch 
„Quoten-Meister“ wurden. Auch in der vergangenen Spielzeit grüßte 
der Chelsea Women FC von ganz oben. Obwohl sie am Wochenende 
die Partie gegen den FC Reading mit 0:1 verloren haben, hat man als 
Tabellenzweiter auch diese Spielzeit weiter Tuchfühlung zum Primus 
Arsenal Women FC. Das Trophäen-Kabinett schmücken zudem zwei 
weitere FA Cups 2018 und 2021, zwei WSL-Ligapokale 2020 und 
2021 sowie ein Super Cup 2020. 

FAST EINE WELTAUSWAHL
Die Aufstellung des Chelsea Women FC liest sich wie eine 
Welt    aus wahl des Frauenfußballs. Im Tor hält seit 2019 Stammkraft 
Ann-Kathrin Berger die deutsche Fahne hoch. Sie dirigiert eine 
hochkarätige Defensive: Spielführerin Magdalena Eriksson 
steht in der Auswahl der besten 13 Spielerinnen der 
Welt. Sie wird flankiert von den englischen National-
spielerinnen Millie Bright und Jess Carter. Im 
Mittelfeld zieht mit Melanie Leupolz 
eine hierzulande bestens 
Bekannte die Fäden. Auch sie 
kann sich über Mitspielerinnen 
aller erster Güteklasse freuen. 
Südkoreanerin So-yun Ji ist als 
Weltfußballerin nominiert, Chelsea- 
Eigengewächs Erin Cuthbert schottische 
Nationalspielerin, Sophie Ingle läuft für Wales auf 
und Jessie Fleming für Olympia- Sieger Kanada. 
Trotz all dieser Qualität ist die Offensive das 
Prunkstück der Kickerinnen von der Themse: Pernille 
Harder ist in Wolfsburg wohl jedem ein Begriff. 
Sturmführerin Samantha Kerr gilt als eine der 
besten Fußballerinnen der Welt und ist wie Harder 
auch dieses Jahr als FIFA-Weltfußballerin 
nominiert. Seit ihrem Sprung über den großen 
Teich erzielte die Torschützenkönigin von 2021  
in 61 Spielen 44 Tore. Das Offensiv-Trio 
 komplettiert Francesca Kirby, die seit ihrem 
Wechsel 2015 schon 81 Tore beisteuerte. 
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AOK Niedersachsen. Die Gesundheitskasse.

Mehr Leistungen, 
mehr Gesundheit
Mit der AOK Niedersachsen können Sie 
von Mehrleistungen, wie zum Beispiel einer 
professionellen Zahnreinigung oder  
Osteopathie, profitieren.

So funktioniert‘s: Wir erstatten die Kosten zu  
80 %, bis zu 500 Euro im Jahr für alle 
Mehrleistungen zusammen.

Mehr erfahren auf aok.de



VfL WOLFSBURG VfL WOLFSBURG 
Nr. Name P A N
1 Almuth Schult TOR 30 GER

77 Katarzyna Kiedrzynek TOR 30 POL

30 Lisa Weiß TOR 34 GER

12 Julia Kassen TOR 19 GER

2 Lynn Wilms ABW 21 NED

4 Kathrin Hendrich ABW 29 GER

6 Dominique Janssen ABW 26 NED

9 Anna Blässe ABW 34 GER

13 Felicitas Rauch ABW 25 GER

19 Sofie Svava ABW 21 DEN

23 Sara Doorsoun ABW 30 GER

24 Joelle Wedemeyer ABW 25 GER

5 Lena Oberdorf MIT 19 GER

8 Lena  Lattwein MIT 21 GER

10 Svenja Huth MIT 30 GER

14 Jill Roord MIT 24 NED

16 Sandra Starke MIT 28 GER

31 Lotta Cordes MIT 20 GER

7 Pauline Bremer ANG 25 GER

11 Alexandra Popp ANG 30 GER

17 Ewa Pajor ANG 25 POL

18 Joelle Smits ANG 21 NED

20 Pia-Sophie Wolter ANG 24 GER

21 Rebecka Blomqvist ANG 24 SWE

28 Tabea Waßmuth ANG 25 GER

22 Shanice van de Sanden ANG 29 NED

33 Turid Knaak ANG 30 GER

Tommy Stroot Trainer

  CHELSEA FC WOMEN
Nr. Name P A N
1 Zecira Musovic TOR 25 SWE

28 Carly Telford TOR 34 ENG

30 Ann-Kathrin Berger TOR 31 GER

3 Aniek Nouwen ABW 22 NED

4 Millie Bright ABW 28 ENG

7 Jessica Carter ABW 24 ENG

16 Magdalena Eriksson ABW 28 SWE

18 Maren Mjelde ABW 32 NOR

21 Niamh Charles ABW 22 ENG

25 Jonna Andersson ABW 28 SWE

29 Jorja Fox ABW 18 ENG

5 Sophie Ingle MIT 30 WAL

8 Melanie Leupholz MIT 27 GER

10 Ji So-Yun MIT 30 KOR

11 Guro Reiten MIT 27 NOR

17 Jessie Flemming MIT 23 CAN

22 Erin Cuthbert MIT 23 SCO

23 Pernille Harder MIT 29 DEN

24 Drew Spence MIT 29 ENG

9 Bethany England ANG 27 ENG

14 Francesca Kirby ANG 28 ENG

19 Lauren James ANG 20 ENG

20 Samantha Kerr ANG 28 AUS

Emma Hayes Trainer

Legende: P: Position • A: Alter • N: Nationalität  

TOP-TORSCHÜTZIN
Tabea Waßmuth ist und 
bleibt die Wolfsburger 
UWCL-Torschützin vom 
Dienst. Auch gegen den 
Servette FCCF konnte die 
25-Jährige, wenn auch 
spät, ihren Namen auf die 
Anzeige tafel bringen. Nach 
fünf Champions- League-
Spieltagen ist Waßmuth  
mit sechs Treffern die 
 treffsicherste Torjägerin  
im Wettbewerb. 

DIE KADERDIE KADER



Lena Oberdorf, vor dem Leverkusen-Spiel hast du zwei Spiele 
wegen einer leichten Blessur und einer Gelb-Sperre nicht 
mitwirken können. Tat die Pause gut?
Lena Oberdorf: Die Pause gegen Jena war nicht unbedingt 
eingeplant, aber sie hat geholfen, meinen lädierten Fuß wieder 
in den Griff zu bekommen. Und auch wenn eine Gelb-Sperre nie 
zur rechten Zeit kommt, war es besser, gegen Genf zu fehlen  
als gegen Chelsea. 

Die Konstellation in der UWCL-Gruppe A lässt viele Ausgänge 
offen. Beschäftigt ihr euch mit solchen Rechenspielen?
Lena: Wir haben alle das Spiel zwischen Turin und Chelsea 
verfolgt und gehofft, dass eine Mannschaft gewinnt. Das war 
leider nicht der Fall – und jetzt wissen wir, dass wir für ein 
Weiterkommen höchstwahrscheinlich mit zwei Toren Unter-
schied gewinnen müssen. Das wird eine Herausforderung,  
für die wir bereit sind.  

Wie geht ihr damit um, gegen eine Weltklasse-Mannschaft  
wie Chelsea mit mindestens zwei Toren Unter-

schied gewinnen zu müssen?
Lena: Im ersten Gruppenspiel haben wir kurz-
zeitig 3:1 geführt – möglich ist also alles. Im 
Vergleich zu den letzten Partien müssen wir 
uns defensiv noch einmal steigern, alle Kräfte 
bündeln und dann alles raushauen.

Ihr hattet die Blues nach einem ver -
schlafenen Start am Rande einer 

Niederlage. Welche Lehren zieht  
ihr aus dem Spiel?

Lena: Im Hinspiel haben wir unsere 
Chancen ziemlich konsequent 
genutzt, genau so muss es auch 
jetzt wieder laufen. Hinten 
brauchen wir Klarheit in unseren 
Aktionen. Es darf sich niemand 
zu schade sein, in brenzligen 

Situationen den Ball auch mal 
übers Stadiondach zu hauen. 

Was könnte der Schlüssel  
zum Sieg sein?
Lena: Defensiv sind die 
Londonerinnen durchaus 
verwundbar. Wir haben vorne 
viel Qualität und Geschwin-
digkeit. Bekommen wir die 
gegnerische Defensive um 
Millie Bright in  Laufduelle, 

werden wir auch zu 
Abschlüssen kommen. 

NACHGEFRAGTNACHGEFRAGT
LENA OBERDORF



Nachdem du am Anfang der Saison hauptsächlich in der 
Innenverteidigung zum Einsatz kamst, war in den vergangenen 
Wochen das zentrale Mittelfeld deine Heimat. Hast du deine 
Position im System nun gefunden?
Lena: Ich habe gar nichts dagegen, auf der Innenverteidigerposi-
tion zu spielen. Dennoch glaube ich, dass ich auf der Sechs einen 
größeren Mehrwert für die Mannschaft habe. Lena Lattwein 
und ich ergänzen uns hier gut. Zusammen haben wir ein Gespür 
dafür, wie wir die Räume auf dem Spielfeld aufteilen müssen. 

Viele vergessen, dass du im Dezember erst 20 Jahre alt wirst. 
Wie fühlt es sich an, in so jungen Jahren schon viel Verant-
wortung zu übernehmen?
Lena: Es freut mich einfach, dass ich das machen darf. Ich 
merke oft gar nicht, dass ich erst 19 bin, was wahrscheinlich 
an meiner Spielweise liegt. Ich hole mir das Jugendliche aber 
neben dem Platz und mache beispielsweise im Kraftraum viel 
Späße mit meinen Mitspielerinnen. Sobald ich aber auf dem Platz 
stehe, geht es darum, Spiele zu gewinnen und die Mannschaft 
 mitzureißen. 

Dein Bruder Tim hat vor kurzem seinen ersten Profivertrag bei 
Fortuna Düsseldorf unterschrieben. Liegt das Talent der Familie 
Oberdorf in den Genen?
Lena: Man könnte es meinen und es ist wohl auch so. Meine 
Schwester spielt American Football und ist richtig gut darin. Es 
scheint fast so, dass alles, was wir anfassen, auch gelingt. Es 
freut mich riesig, dass Tim es in seinem Alter doch noch zum 
Profi geschafft hat. Das Fußballerische hatte er immer drauf,  
war aber lange der Kleinste und Schmächtigste, bis er in der 
A-Jugend doch noch einen Sprung gemacht hat. Ich weiß aber 
genau, dass er immer ein bisschen mehr investiert hat als die 
anderen und das zahlt sich jetzt aus.
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